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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) Rückrunde

DJK Niedersteinbach : TSV 1925 Keilberg 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

TSV 1925 Keilberg stockt Punktekonto in der Jugend 19 
Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West) Rückrunde auf

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die DJK Niedersteinbach hat der TSV 1925 Keilberg am Samstag in
weniger als 89 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer
TTV - Unterfranken-West) Rückrunde gesammelt. Bei der DJK Niedersteinbach lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 11:26
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Nebel und Seitz,
die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Lorenz / Faller über die 1:3-Niederlage gegen Nebel / Seitz hinweggetröstet werden
mussten. Damian Welna bekam seinen Gegner Linus Wenzel beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Philipp Faller verlor sein Spiel gegen Eric Nebel unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 12:14. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Vincent Lorenz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mathis Seitz verlor. Beim 3:0-
Sieg gegen Lea Hock zeigte Philipp Faller hingegen seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Auf
Messers Schneide stand die Partie zwischen Vincent Lorenz und Eric Nebel, ehe sich der
Gastspieler mit 11:7, 4:11, 16:14, 8:11, 5:11 durchsetzte. Nachdem beide Spieler die Schläger
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Die gewinnbringende Taktik
fehlte danach Damian Welna bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lea Hock ab dem ersten Ballwechsel.
Da war final wirklich nichts zu holen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. 2:3 endete das Einzel zwischen Philipp Faller und Mathis Seitz aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss
Damian Welna letztlich parat, um Eric Nebel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. 3:2 hieß es indessen am
Ende des nächsten Spiels, als Vincent Lorenz und Linus Wenzel die Schläger kreuzten. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV 1925 Keilberg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Niedersteinbach am 23.02.2024 gegen den 1. FC Hösbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.02.2024 gegen den 1. FC Hösbach mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Niedersteinbach

Doppel: Lorenz / Faller 0:1 
Einzel: V. Lorenz 1:2, P. Faller 1:2, D. Welna 0:3 
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 TSV 1925 Keilberg
Doppel: Nebel / Seitz 1:0 
Einzel: E. Nebel 3:0, M. Seitz 2:0, L. Wenzel 1:1, L. Hock 1:1


